
 

Gemeinderat  

Auszug aus den Verhandlungen  
des Gemeinderates vom 29. März 2021 

1. Ersatzwahlen 

1.1. Ersatzwahl von Daniel Brühwiler als Mitglied der Sozialbehörde für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 
(GR Geschäft Nr. 110/2020) 

1.2. Ersatzwahl von Stefan Angliker als Mitglied der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission für den 
Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 (GR Geschäft Nr. 21/2021) 

1.3. Ersatzwahl von Andreas Sturzenegger als Mitglied der Kommission für Raumplanungs- und Landgeschäfte 
ab Mai 2021 für den Rest der Amtsdauer 2018 – 2022 (GR Geschäft Nr. 22/2021) 

2. Bürgerrechtserteilungen 

Unter Vorbehalt der Genehmigung durch die zuständigen Behörden werden in das Bürgerrecht der Stadt 
Dübendorf aufgenommen: 

2.1. Czinege Monika Theresia, geb. 1975, weiblich, sowie das Kind Scheithauer Anika-Sophie, geb. 2020, weib-
lich, aus Deutschland  

2.2. Hyseni Merita, geb. 1974, weiblich, aus dem Kosovo  
2.3. Sankowski Arne, geb. 1976, männlich, aus Deutschland 
2.4. Seth Staffan Erik Emanuel, geb. 1975, männlich, aus Schweden, sowie das Kind Nils Carlo Emanuel, geb. 

2019, männlich, aus Schweden und Italien  
2.5. Apaydin Hasan, geb. 1988, männlich, sowie das Kind Ariya, geb. 2019, weiblich, aus der Türkei 
2.6. Chatterjee Chirasree, geb. 1984, weiblich, sowie das Kind Dhar Arisha, geb. 2014, weiblich, aus Indien 
2.7. Gashi Ergon, geb. 1994, männlich, aus dem Kosovo  
2.8. Lohaj Halim, geb. 1978, männlich, und Lumturie, geb. 1984, weiblich, sowie die Kinder Bora, geb. 2010, 

weiblich und Bledi, geb. 2012, männlich, aus dem Kosovo 
2.9. Oppenhoff Thomas, geb. 1979, männlich, und Vanessa, geb. 1981, weiblich sowie das Kind Ben, geb. 

2011, männlich, aus Deutschland  
2.10. Sabani Shqipe, geb. 1982, weiblich und Bljerim, geb. 1978, männlich sowie die Kinder Elion, geb. 2005, 

männlich und Diolen, geb. 2012, männlich und Jara, geb. 2017, weiblich, aus Serbien 
2.11. Ciocan Dumitru, geb. 1986, männlich sowie das Kind Gregor Casimir, geb. 2019, männlich, aus Rumänien 
2.12. Coffaro Reggimenti Maria Rosaria, geb. 1972, weiblich, aus Italien 
2.13. Novak Alexander, geb. 1983, männlich und Elina, geb. 1987, weiblich sowie das Kind Maria Letizia, geb. 

2015, weiblich, aus Deutschland  
2.14. Schönhut Arne, geb. 1982, männlich und Tanja, geb. 1986, weiblich sowie die Kinder Clara, geb. 2015, 

weiblich und Fiona, geb. 2017, weiblich und Samuel, geb. 2018, männlich, aus Deutschland  
2.15. Spott Alice, geb. 1986, weiblich sowie die Kinder Trettin Amy, geb. 2017, weiblich und Aaron, geb. 2020, 

männlich, aus Deutschland 
2.16. Decking Klaus, geb. 1966, männlich, aus Deutschland und Richet Muriel, geb. 1967, weiblich, aus Frank-

reich sowie das Kind Decking Iris, geb. 2007, weiblich, aus Deutschland 
2.17. Geiger Thomas Peter, geb. 1969, männlich und Elisabeth Adelheid, geb. 1968, weiblich sowie das Kind 

Christine Katharina, geb. 2002, weiblich, aus Deutschland 
2.18. Martic Mumba Ketila Nadine, geb. 1975, weiblich sowie die Kinder Mila, geb. 2006, weiblich und Luka, geb. 

2007, männlich, aus Frankreich 
2.19. Redzepi Besnik, geb. 1982, männlich sowie die Kinder Alon, geb. 2006, männlich und Alman, geb. 2011, 

männlich, aus Nordmazedonien 
2.20. Llaury Isabelle Brigitte, geb. 1966, weiblich, aus Frankreich 

3. Das Postulat von Tanja Boesch (BDP/CVP/EVP) und 12 Mitunterzeichnenden betreffend Koordinations- 
und Beratungsstelle für Alters- und Pflegefragen wird aufrechterhalten (GR Geschäft Nr. 135/2019). 

4. Das Postulat von Patrick Walder (SVP) und 10 Mitunterzeichnenden «Leistungsüberprüfung» wird aufrecht-
erhalten (GR Geschäft Nr. 150/2019). 

5. Die dringliche Interpellation von Susanne Schweizer (SP) und 9 Mitunterzeichnenden «Förderung und Er-
stellung von Photovoltaikanlagen» wird nach der Beantwortung durch den Stadtrat abgeschrieben (GR Ge-
schäft Nr. 106/2020). 

6. Die Interpellation von Julian Croci (GP) und 6 Mitunterzeichnende bezüglich Auftragsvergaben an Firmen 
mit Beteiligung einer Stadträtin oder eines Stadtrates wird nach der Beantwortung durch den Stadtrat abge-
schrieben (GR Geschäft Nr. 100/2020).  

Gegen diese Beschlüsse kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat Uster, Amtsstrasse 3, 8610 
Uster, wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen erhoben werden. Wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung des 
Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anordnung kann, gestützt auf das Verwaltungs-
rechtspflegegesetz, innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden.  
Die Kosten des Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. In Stimmrechtssachen werden Verfah-
renskosten nur erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aussichtslos ist. Die Rekursschrift muss einen An-
trag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. 
 

Dübendorf, 1. April 2021 Flavia Sutter Edith Bohli 
 Ratspräsidentin Gemeinderatssekretärin 

 


